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Verbreitet mäßige Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als mäßig einzustufen.
Unterhalb etwa 2600m ist vor allem auf Selbstauslösungen von nassen Lockerschneelawinen, Schneebrettlawinen
sowie Gleitschneelawinen zu achten. Diese Gefahr steigt im Tagesverlauf an, Skitouren und Variantenfahrten sollten
daher rechtzeitig beendet werden.
Vereinzelte Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen befinden sich noch in Steilhängen und Kammlagen
oberhalb etwa 2600m, bevorzugt in den Expositionen von Nordwest über Nord bis Nordost.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die zum Teil ergiebigen Neuschneemengen und Triebschneeansammlungen vom Wochenende haben sich
inzwischen gut gesetzt und verfestigt, auch die Verbindung mit der Altschneeoberfläche hat zugenommen.
Die Schneedecke ist sonnseitig unterhalb etwa 3200m Höhe, schattseitig unterhalb etwa 2600m schon weitgehend
durchfeuchtet.
Zu beachten ist, dass die vergangene Nacht meist stark bewökt bis bedeckt war, wodurch die Ausstrahlung der
Schneedecke behindert war. Dadurch konnte sich meist kein ausreichend tragfähiger Harschdeckel bilden, die
Schneedecke verliert schon am Vormittag an Festigkeit.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Das Italientief verliert an Wetterwirksamkeit. Damit lässt die Zufuhr der feuchten Luft nach und gleichzeitig
geraten am Mittwoch die Alpen in den Bereich einer Hochdruckbrücke, die sich von der Biskaya über Deutschland
zum Schwarzen Meer ausdehnt.
Bergwetter heute: In den Gletscherregionen am Hauptkamm von der Früh weg sonnig. Sonst bricht nach einem
wolkenverhangenen Beginn die Sonne am Vormittag teilweise durch, am schnellsten zwischen dem Paznaun und
dem Brenner. Es bleibt aber auch am Nachmittag noch leicht wechselhaft mit instabilen Sichten durch Hang- und
Quellwolken, aus denen ein geringfügiger Regenschauer nicht ganz ausgeschlossen ist.
Temperatur in 2000m zwischen 0 bis +4 Grad, in 3000m um -4 Grad.
Höhenwind: leichter Südostwind.

TENDENZ

Zunehmend frühlingshafte Verhältnisse mit mit einem tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr.
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